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Asylgeschäftsstatistik für den Monat Juni 2013
 

Überblick 

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick zur Geschäftsstatistik des Berichts­  
jahres 2013. 
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insgesamt 

davon 

Erstanträge 

davon 

Folgeanträge 

insgesamt 

davon 

Anerkennung 

als Asyl­

berechtigte 

(Art.16a u. 

Fam.Asyl) 

davon 

Gewährung 

von Abs chieb.­

schutz 

gem. §60 I 

AufenthG 

davon 

Abschiebungs

verbot gem. 

§60 II,III,V, VII 

AufenthG 

festgest. 

Gesamt­

schutzquote 

davon 

Ablehnungen 

(unbegr. 

abgelehnt/ 

o.u. 

abgelehnt) 

davon 

sonstige 

Verfahrens­

erledigungen 

1 Russische Föderation 10.163  9.957 206 2.651 9  82  70  6,1% 702 1.788 

2 Syrien, Arab.  Republik  4.852  4.517 335 4.427  103 778 3.330 95,1% 5

3 Afghanistan  3.691  3.448 243 3.164 29 565 951 48,8% 1.268 351 

4 Serbien  4.418 2.682 1.736 3.635 1  0  17  0,5% 1.880 1.737 

5 Iran, Islam. Republik 2.460  2.293 167 1.781 116 777 46 52,7% 643 199 

6 Irak  1.959  1.851 108 2.485  7  1.210  98  52,9% 929 241 

7 Pakistan  1.789  1.728 61 936  8  259  7  29,3% 540 122 

8 Mazedonien  2.272  1.431 841 1.746  0 0 3 0,2% 916 827 

9 Somalia  1.227  1.180 47 696  0  255  186  63,4% 125 130 

10 Georgien 1.147  1.068 79 437  0 0 3 0,7% 149 285 

Summe 1 bis 10 33.978 30.155 3.823 21.958 273 3.926 4.711 40,6% 7.157 5.891 

Summe gesamt 48.524 43.016 5.508 31.191 348 4.431 5.228 32,1% 12.614 8.570 

Die 10 stärksten 

Herkunftsländer 

im Jahr 2013* 

(TOP TEN) 

ASYLANTRÄGE ENTSCHEIDUNGEN ÜBER ASYLANTRÄGE 

* Reihung entsprechend der Top-Ten-Liste der Erstanträge im Berichtszeitraum Januar bis Juni 2013. 
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Im ersten Halbjahr 2013 wurden 43.016 Erstanträge vom Bundesamt entgegen ge­
nommen. Im Vergleichszeitraum des Vorjahres waren es 23.066 Erstanträge; dies bedeutet 
einen hohen Zuwachs um 86,5 %. Die Zahl der Folgeanträge stieg im Jahr 2013 gegenüber 
dem vergleichbaren Vorjahreswert (4.760 Folgeanträge) um 15,7 % auf 5.508 Folgeanträge. 
Damit sind insgesamt 48.524 Asylanträge im Jahr 2013 beim Bundesamt eingegangen; im 
Vergleich zum Vorjahr mit 27.826 Asylanträgen bedeutet dies einen deutlichen Anstieg um 
74,4 %. 

Im ersten Halbjahr wurden insgesamt 21.609 Personen angehört. Damit fanden 33,2 % 
mehr Anhörungen gegenüber dem Vorjahr (16.221 Anhörungen) statt. Insgesamt wurden 
31.191 Erst- und Folgeanträge im ersten Halbjahr 2013 entschieden. Im Vergleich zum 
Vorjahr (25.570 Entscheidungen) bedeutet dies eine Zunahme um 22,0 % bei diesen 
Verfahren. 

Die Gesamtschutzquote für alle HKL für das erste Halbjahr liegt bei 32,1 % (10.007 posi­
tive Entscheidungen von insgesamt 31.191). Für das gesamte Vorjahr 2012 konnte eine 
Gesamtschutzquote für alle HKL von 27,7 % (17.140 positive Entscheidungen von insgesamt 
61.826) ermittelt werden. 

Ende Juni 2013 lag die Zahl der anhängigen Verfahren bei insgesamt 67.583 Verfah­
ren. Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum (36.317 anhängige Verfahren) stieg die Zahl der 
beim Bundesamt anhängigen Verfahren deutlich um 86,1 %. Neben 5.364 Entscheidungen 
über Widerrufe (2012: 6.034 Entscheidungen) wurden im bisherigen Jahr 2013 noch 1.154 
Entscheidungen über Wiederaufnahmeverfahren (2012: 1.879 Entscheidungen) getroffen. 
Somit stieg die Zahl aller Bundesamtsentscheidungen (Erstanträge, Folgeanträge, 
Widerrufsprüfverfahren und Wiederaufnahmeverfahren) von 33.483 Entscheidungen im 
Berichtszeitraum des Vorjahres auf 37.709 Entscheidungen im bisherigen Berichtsjahr 
2013; dies bedeutet eine Zunahme um 12,6 %. 


